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Selbstverständnis  
der Jesus-Bruderschaft

Jesus Christus ist der Herr – in seiner 

Menschwerdung ist er uns Bruder gewor-

den. Er gibt unserem Leben Sinn (Mt 23,8). 

Seine Liebe zu Gott und den Menschen 

motiviert uns zu einem Leben in gegenseiti-

ger Verbundenheit (Apg 2,42). Seine Bitte, 

dass alle eins seien, damit die Welt glauben 

kann (Joh 17,21), ist auch unser Gebet und 

fordert uns täglich heraus.

Wir kommen aus verschiedenen Kirchen 

und gesellschaftlichen Hintergründen 

und leben in unterschiedlichen Lebensfor-

men. Als Frauen und Männer sind wir im 

Zölibat bzw. im Ehe- und Familienleben 

zu einem gemeinsamen Weg und Dienst 

berufen. Als Einzelne und als Gemeinschaft 

gestalten wir unser Leben im Rhythmus von 

Gebet und Arbeit. Alle, die das Anliegen 

der Jesus-Bruderschaft teilen, können sich 

in persönlich entsprechender Verbindlich-

keitsform einem unserer Orte zuordnen. 

(formuliert beim Gesamtkonvent, 2006)

Nähere Angaben zur Gründungsgeschichte und  
Inhalt unter: www.jesus-bruderschaft.de
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Der Trägerkreis
 
Jahrelang waren wir dankbare Gäste im Werk- und 
Studienzentrum Hennersdorf. Als dann die Schwestern ihren 
Wohnsitz wieder nach Gnadenthal verlegten und sich eine 
deutliche personelle Lücke abzeichnete, fühlte sich jeder von uns 
persönlich angerufen, einen aktiven Beitrag für das Fortbestehen 
der Angebote und Veranstaltungen im Werk- und Studienzentrum 
zu leisten. Daraufhin formierte sich Ende 2008 verbindlich der 
Trägerkreis. Im vergangenen Jahr übernahmen schließlich Jürgen 
Benz, Torsten Poch und Annett Krumbiegel Verantwortung im 
Vorstand der WSG.
 
Der Spiritualität der Jesus-Bruderschaft fühlen wir uns verbunden 
und erleben uns als geistliche Weggemeinschaft. Gemeinsam 
verantworten wird das Jahresprogramm.

Jahresüberblick 2015
	 Februar
14.02.	 Tag der Stille
28.02	 Ein Tag für Frauen	
	
	 März
15.03.	 Begegnungs-Sonntag 
28.03.	 Wanderung für 
	 Trauernde

	 April
18.04.	 Tanztag

	 Mai
14.05.	 Männertag
09.05. 	Seminar „Familien- und 
	 Systemaufstellungen“

	 Juni
14.06.	 Begegnungs-Sonntag  
26.-28.	Malwochenende mit  
	 Renate Menneke

	 September 
06.09.	 Begegnungs-Sonntag 
	 20 Jahre WSZ
25.-27.	Wochenende  
	 der Stille

	 November
07.11	 Wanderung 			
	 für Trauernde
18.11	 Ein Feiertag für Paare

2. Hj.	 Gottesdienst mit der 
	 messianisch-jüdischen 
 	 Gemeinde Chemnitz

Anmeldungen 
zu den Veranstaltungen  
(außer Begegnungs-Sonntagen) 
bitte spätestens 1 Woche vorher.i



4

Tag der Stille
Samstag, 14. Februar 2015

Beginn: Freitag 18 Uhr, Abschluss: Sonntag 13 Uhr
Leitung: Pfr. Volker Gebhard, Luthergemeinde Chemnitz, und  
Br. Friedemann, Hennersdorf.

Teilnehmerzahl begrenzt

Infos und Anmeldung:  
T: 0371/503 495 80 oder 0371/520 395 90  
bzw. info@luther-chemnitz.de  
Anm. auch online auf www.luther-chemnitz.de möglich

Ein Tag für Frauen
Samstag, 28. Februar 2015

Thema: Ein Baum – was wir von ihm lernen können
Sylvia Schwalbe (Bürokauffrau, Mutter von 4 Kindern) aus Thum 
wird das Thema in die Herausforderungen unserer jeweiligen 
Lebensphasen stellen. 
Ein Tag, an dem unsere verschiedenen Sinneswahrnehmungen 
angesprochen werden, an dem wir zur Ruhe kommen und uns 
auch mit gutem Essen verwöhnen lassen.

Anmeldung erwünscht 
Zeit: 9:15 Uhr bis 17:00 Uhr 
Tagespreis (incl. Referentin): 38,- €

Veranstaltungen 2015
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Begegnungs-Sonntag
Sonntag, 15. März 2015

11 Uhr Gottesdienst, Predigt: Pfr. i.R. Reinhard Wiemken,  
12:30 Uhr gemeinsames Mittagessen 
14 Uhr Vortrag / Gespräch zum Thema: „Christ in der  
Wirtschaft“ – Wirtschaften nach biblischen Grundlagen –  
Illusion oder Chance?  

Mit Frank Suchy, Geschäftsinhaber der Firma Suchy Messtechnik, 
Lichtenau. Unter diesem Thema gründete er auch Unternehmer-
Gebets- und Gesprächskreise. Außerdem ist er heute Vorstands-
mitglied im christlichen Weltverband CBMC international.

Wanderung für Trauernde
Samstag, 28. März 2015, 11 bis 17 Uhr

Thema: „Sammle meine Tränen in deinen Krug;
ohne Zweifel, du zählst sie.“ Psalm 56,9

Auf einem Rundweg um Hennersdorf wollen wir Menschen 
begleiten, die Trauer in sich tragen und Bewegung als eine 
Ausdrucksmöglichkeit eröffnen, der eigenen Trauer nachzugehen.

Mit Anke Thürer und Angela Hohaus als Trauerbegleiterinnen. 
Zeit: 11 bis 17 Uhr 
Kosten: 25,- € (incl. Imbiss mit Suppe, Kaffee/Tee u. Kursgebühr) 
Voraussetzung: gute Beweglichkeit und geeignetes Schuhwerk, 
eventuell Wanderstock. 
Verpflegung für unterwegs: individuell aus dem Rucksack.
Anmeldung erbeten: Email: an-thuerer@t-online.de oder  
frankhohaus@online.de; T: 03726/711 616 (ab 18 Uhr)

Tanztag
Samstag, 18. April 2015

Thema: „Euer Herz soll sich freuen......“
An der Quelle der Freude sich durch Gottes Wort und im Tanz neu 
erfüllen lassen.

Wir tanzen meditative und Folklore-Tänze. Alle, die Freude am 
Tanzen haben – auch ohne Erfahrung – sind herzlich willkommen.

Sr. Magdalene und Sr. Michaela, Gnadenthal 
Zeit: 9.00 - ca 17.00 Uhr 
Kosten: 30,- € (incl. Mittagessen, Kaffee/Tee u. Kursgebühr) 
Anmeldung erwünscht
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Seminar Familien- und 
Systemaufstellungen
Samstag, 9. Mai 2015
Zurück in Gottes gute Ordnungen – befreiende und 
heilsame Lösungen erleben

Tagesseminar von 10:30 Uhr bis 18 Uhr

Mit Angelika Steinert, Heike Zimmermann, Kerstin Wagner  
Bitte Flyer anfordern bei: 
Angelika Steinert, Am Steinberg 12, 09125 Chemnitz 
Anmeldung: a.a.steinert@t-online.de T: 0371/584 835

Männertag
Donnerstag, Himmelfahrt, 14. Mai 2015

Wir gestalten gemeinsam einen Tag „Väter mit ihren Söhnen“.

Beginn: 9:30 Uhr 
Ende: gegen 16:00 Uhr

Begegnungs-Sonntag
Sonntag, 14. Juni 2015

11 Uhr Gottesdienst zum Thema: Zufall, Schicksal, Fügung – 
mit Prof. Dr. Horst von der Hardt, Volkenroda.

Anschließend Begegnung u. Gespräch bei Mittagessen und 
Kaffee.

Horst von der Hardt war bis zum Beginn seines Ruhestandes 
Rektor der Medizinischen Hochschule Hannover. Jetzt lebt er mit 
seiner Frau in Volkenroda/Thüringen

Malwochenende mit Renate Menneke
26. - 28. Juni 2015

Abstrakte Malerei in Acryl auf Leinwand

Spachteltechnik, Wischtechnik mit Pinsel, Lappen, Schwamm usw.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich

Kursbeginn: Freitag 18 Uhr mit einem gemeinsamen Abendessen 
Kursende: Sonntag gegen 14 Uhr

Kurskosten: 165,- € inkl. Material 
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Übernachtung ist möglich für 40,- € pro Übernachtung. 
Vollverpflegung ist nach Absprache möglich. 
Es ist eine verbindliche schriftliche Anmeldung notwendig. 
Der Kurs findet statt bei mindestens 8 Teilnehmern. 
Homepage von Renate Menneke: www.renate-menneke.de 

Begegnungs-Sonntag 
mit Feier „20 Jahre Einweihung WSZ“
Sonntag, 6. September 2015

11 Uhr Gottesdienst 
14 Uhr Wir hören und sehen von der Entstehung und dem 
Auftrag des Hauses.

Wir feiern und erinnern uns: Vor 20 Jahren wurde das „Werk- und 
Studienzentrum Hennersdorf“ eingeweiht. Zu diesem Anlass wer-
den Gäste z.B. aus Gnadenthal erwartet, die die Anfänge gestal-
tet und das Leben im Haus geprägt haben.

Wochenende der Stille
25. bis 27. September 2015

Beginn: Freitag 18 Uhr, Abschluss: Sonntag 13 Uhr

Leitung: Pfr. Volker Gebhard, Luthergemeinde Chemnitz, und  
Br. Friedemann, Hennersdorf. 
Teilnehmerzahl begrenzt

Infos und Anmeldung:  
T: 0371/503 495 80 oder 0371/520 395 90  
bzw. info@luther-chemnitz.de  
Anm. auch online auf www.luther-chemnitz.de möglich

Wanderung für Trauernde
Samstag, 07. November 2015

Siehe Beschreibung vom 28. März 2015

Preisermäßigung
In berechtigten Fällen ist eine Ermäßigung mög-
lich! Bitte setzten Sie sich mit Br. Friedemann,  
Tel.: 037291/139 992 in Verbindung.i
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Hinweise zu den Veranstaltungen
Begegnungs-Sonntage
Diese beginnen um 11:00 Uhr mit einen Gottesdienst. Beim an-
schließenden Mittagsimbiss wird das mitgebrachte Essen geteilt. 
Um 14:00 Uhr treffen wir uns zum thematischen Teil. Dazu laden 
wir aus den unterschiedlichsten Verantwortungsbereichen Refe-
renten ein. Oft ergeben sich nach dem Vortrag offene Gespräche, 
die dann bei Kaffee und Kuchen gegen 16:00 Uhr ausklingen.
Zu den Begegnungs-Sonntagen ist keine Anmeldung erforderlich. 
Um die Veranstaltungskosten zu decken, bitten wir um Spenden.

Ein Feiertag für Paare
Mittwoch (Buß- u. Bettag), 18. November 2015

Thema: Spiritualität in der Partnerschaft
Der Tag lädt ein, Gottes Spuren in der Paarbeziehung zu entde-
cken und durch Aufmerksamkeit unserem Leben mehr Tiefe zu 
erschließen.

Referenten: Katharina und Thomas Schönfuß, Grumbach 
Thomas Schönfuß ist Pfarrer und Leiter vom Haus der Stille 
Grumbach; Katharina Schönfuß / psychologische Beraterin für 
Einzelne und Paare.

Zeit: 9 Uhr bis 21 Uhr 
Kosten: 93,- € pro Paar. Anmeldung erbeten.

Der Einladungs-Flyer ist im Okt. 2015 erhältlich.

Gottesdienst mit der messianisch-
jüdischen Gemeinde Chemnitz
Die messianisch-jüdische Gemeinde Chemnitz wird im 2. Halbjahr 
wieder einen Gottesdienst in Hennersdorf mit uns feiern. 
Danach gibt es die Gelegenheit zum gemeinsamen Mittagessen, 
bei dem wir Zeit für Austausch und Gespräche haben werden. 
Den Termin geben wir noch bekannt (u. a. auf unserer Website 
unter „Aktuelles“).
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Weitere Angebote

Gästezimmer
In der renovierten „Alten Spinnerei“ gibt es folgende 
Gästezimmer:
- ein Appartment mit Küchenzeile, 35,- € pro Übernachtung
- ein Doppelzimmer, 45,- € pro Übernachtung
- zwei Einzelzimmer (Aufbettung möglich), 35,- € pro 
Übernachtung
- ein Essraum mit Küche, ein separater Gruppenraum (beide Räu-
me auf gleicher Etage auch geeignet für Familienfeiern / -urlaub)
Kurzzeitzuschlag für eine Übernachtung sowie Aufbettung 5,- €

Der Stilleraum des Hauses kann genutzt werden. Gäste sind 
eingeladen, an den morgendlichen Abendmahlsgottesdiensten 
teilzunehmen.
Eine große Terrasse und ein weitläufiges Gelände laden zu Spiel 
und zum Entspannen ein.
Der Bahnhof befindet sich unmittelbar am Haus.

Räume für Veranstaltungen
Die Seminarräume im Erdgeschoss der Alten Spinnerei sowie 
ein weiterer Gruppenraum (3. OG) können für Tagungen, 
Familienfeiern (z.B. Jubiläen, Hochzeiten, Geburtstage) gemietet 
werden. Die Verpflegung durch „Empanada“/ Susie Benz steht 
zur Verfügung.
Auf Anfrage teilen wir Ihnen gerne weitere Informationen und 
Preisangebote mit.

Persönliche Stille-Tage, Seelsorge
Die Gästezimmer sowie die Umgebung in Garten und Natur sind 
für einige Stunden oder Tage des persönlichen Rückzugs ideal 
geeignet. Auf Wunsch auch mit Gesprächsbegleitung.
Ein Tag ohne Übernachtung:  20,- €
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Chronik des „Werk- und  
Studienzentrums Hennersdorf “ 

11. November 1989
Jahr der Wende in Deutschland und Osteuropa.
Mitglieder und Freunde der Jesus-Bruderschaft Gnadenthal 
(Hessen) gründen die „Werk-und Studiengemeinschaft e.V.“, 
mit dem Ziel, internationale Begegnungen zu ermöglichen, 
Projekte der Dorfentwicklung und des ökologischen Landbaus 
zu unterstützen und Kunst und Kultur zu fördern. Dieser gemein-
nützige Verein wurde Träger des „Werk-und Studienzentrums 
Hennersdorf“.

1990 –1994
Familien aus Chemnitz regen in Gnadenthal an, einen Zweig-
Betrieb der Schreinerei Rosskopf & Partner im Raum Chemnitz zu 
gründen. Brüder und Familien ziehen nach Hennersdorf. Weitere 
Betriebe siedeln sich an.
Begegnungs-Sonntage zu zeitnahen Themen mit Gottesdienst und 
Werkstatt-Gespräch finden regelmäßig statt.

1994 / 1995
Die „Alte Spinnerei“ wird umgebaut und ihrer Bestimmung als 
Begegnungs- und Schulungszentrum mit Wohnungen übergeben. 
Seitdem finden dort Begegnungs-Sonntage, Seminare u.a. statt.

1998
Die Gemeinde Hennersdorf erringt beim Europäischen 
Dorferneuerungswettbewerb einen 2. Platz. Dabei wurden die 
Arbeit des Werk-und Studienzentrums und die durch die Betriebe 
geschaffenen Arbeitsplätze als ein wichtiger Beitrag gewertet.

2000
Im April ziehen drei Schwestern der Jesus-Bruderschaft aus 
Gnadenthal nach Hennersdorf, um hier mitzuleben sowie die 
Arbeit und den Auftrag des Zentrums mitzutragen.

2001
10 Jahre Werk-und Studienzentrum Hennersdorf.
Freundestag am 6.Mai.
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2002
Im August Flutkatastrophe in Sachsen. Hennersdorf, direkt an der 
Zschopau gelegen, bleibt im Vergleich mit anderen Orten weitge-
hend verschont. 

2005
10 Jahre Einweihung „Alte Spinnerei“.  
Jubiläumswoche „725 jahre Hennersdorf“ vom 19. bis 28. August.

2006
Weitere Expansion der Firma Rosskopf & Partner.

2008
Ende des Jahres findet die erste Sitzung des Trägerkreises statt.

2009
Im August werden die Schwestern nach Gnadenthal verabschiedet. 
Br. Friedemann und Br. Daniel ziehen in die Bahnhofstr. 18.

2010
Im April zieht Ehepaar Meyer/Minkos aus Volkenroda/Thür. nach 
Hennersdorf, um auch die Arbeit des Zentrums mit zu unterstützen.

2013
Im Juni steigt erneut das Wasser, wieder bleiben wir verschont.

2014
Die Werk- und Studiengemeinschaft konzentriert sich auf  
Hennersdorf. Der Vorstand wird neu strukturiert, Mitarbeiter vor 
Ort übernehmen zunehmend die Verantwortung. 

vor 20 Jahren ...



Anmeldung und Kontakt

Susie Benz
Bahnhofstr. 18
09573 Augustusburg
T: 037291/170 46   m: 0176/641 975 82
eMail: susie.benz-empanada@t-online.de

Bankverbindung

Jesus-Bruderschaft Hennersdorf
Kreissparkasse Limburg
IBAN DE 4951 1500 1800 9095 1633

Anfahrt

Hennersdorf ist auch bequem mit der Bahn erreich-
bar: der Bahnhof Hennersdorf (Sachsen) ist direkt 
am Wohnhaus „Alte Spinnerei“, Bahnhofstr. 18.
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